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Amphore
Datierung 71-118 n. Chr.
Material/Technik Keramik
Maße 20,6 × 68 cm
Inventarnummer CAR-K-2500
Beschreibung Der Empfänger der südspanischen Fischsaucenamphore mit 
der Pinselaufschrift P(ublii) COC(cei) / P[L]OLLONIS / C(enturionis) LEG
(ionis) XV war Publius Cocceius Pollio/Lollio, ein Zenturio der in 
Carnuntum stationierten 15. Legion. Der im Bereich der oberen 
Henkelansätze erhaltene Buchstabe M ist vermutlich zu der Bezeichnung 
garum scombri, also aus Makrelen gewonnene Fischsauce, zu ergänzen. 
Im unteren Halsbereich haben sich zudem mit der Angabe M( ) VALE[RI--] 
noch Teile des Händlernamens (negotiator) erhalten. Ein weiterer 
Zenturio der 15. Legion – Quintus Aconius Verus – ist als Empfänger einer 
Lebensmittellieferung durch eine Amphorenaufschrift aus der 
Lagervorstadt (canabae) bekannt.


